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Vom Verb zum Nomen Schaurige Momente

 

 1. Als Hausübung war ein Text mit nominalisierten Verben zu schreiben.  
Lukas war aber an diesem Tag krank und schrieb alle nominalisierten  
Verben klein. Unterstreiche in seinem Text alle nominalisierten Verben,  
die nach einem Artikel (das) oder einem versteckten Artikel (beim, zum,  
vom, ans, aufs ...) großgeschrieben werden. Korrigiere dann den Text. 

 

Ein besonderes Erlebnis 

An einem kalten Freitag im Winter passierte das Unglaubliche. Meine Schwester kam  

auf die Welt. Meine Mutter bat meinen Vater, ihren kleinen Koffer ins Auto zu bringen.  

Das packen hatte sie schon vor ein paar Tagen erledigt. Beim hinauslaufen wäre mein Vater 

beinahe ausgerutscht, da es sehr glatt war, aber zum Glück ist nichts passiert. Dann half er 

meiner Mutter ins Auto und wollte sie ins Krankenhaus bringen, dabei hätten sie fast auf mich 

vergessen, da ich noch einmal zurückgelaufen war, um meine Jacke zu holen.  

Das fahren zum Krankenhaus stellte meinen Vater auf eine Geduldsprobe, da ein Schneepflug 

fast die ganze Zeit vor unserem Auto herfuhr. Aber meine Mutter beruhigte ihn und versicherte 

ihm, dass wir noch genügend Zeit hätten. Beim ankommen wartete schon eine nette 

Krankenschwester, die meine Mutter in einen Rollstuhl setzte und in ihr Zimmer brachte, 

während mein Vater noch einige Formulare ausfüllen musste. Ich durfte meine Mutter begleiten. 

Als es schließlich ernst wurde, wurde meine Mutter in den Kreißsaal gebracht, und mein Vater 

begleitete sie. In der Zwischenzeit waren meine Großeltern gekommen und leisteten mir  

beim warten Gesellschaft. Wir gingen in die Cafeteria des Krankenhauses und ich bekam  

einen Tee und einen Kuchen. Ich konnte mich aber gar nicht aufs essen konzentrieren, da ich 

mit dem Kopf ständig bei meiner Mutter war. Endlich! Nach drei Stunden war alles geschafft  

und meine kleine Schwester war auf der Welt. Meine Mutter sah sehr erschöpft aus und sie 

wurde in ihr Zimmer gebracht. Mein Vater schaute bei meinen Großeltern und mir vorbei und 

erzählte uns, wie aufregend alles gewesen war. Dann bat er meine Großeltern, mich zu ihnen 

nach Hause zu nehmen, damit ich beim schlafen nicht alleine sei. Dies taten sie natürlich  

gerne und versprachen, gleich am nächsten Tag wieder mit mir ins Krankenhaus zu kommen.  

Aber bevor wir das Krankenhaus verließen, durfte ich noch einen kurzen Blick auf meine  

kleine Schwester werfen.  
 

 

 
 2. Ergänze die Endungen der gebeugten Adjektive und die Anfangsbuchstaben  

der nominalisierten Verben. Vergiss nicht, diese großzuschreiben. 
 

temperamentvoll____ ___anzen  freundschaftlich____ ___erhalten 

langsam____ ___esen   abwechslungsreich____ ____pielen 

freudig____ ___rwarten   geduldig____ ____arten 

tief___ ____chlafen    kostspielig____ ___ergnügen 

heftig___ ___treiten    liebevoll___ ___marmen 
 

 


